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Unternehmer haben es in den vergangenen Monaten
zu spüren bekommen: Der Weg zur Finanzierung von
Betriebsmitteln oder Investitionen wurde deutlich
steiniger. Die Banken orientieren sich bei der Kreditver-
gabe stärker als bisher am Risikoprofil ihrer Kunden.

,,Für Unternehmen und Bran-
chen, die als risikoreich eingestuft
wurden, hat das Folgen. Sie erhalten
oft kein frisches Kapital und müssen
sich erheblich anstrengen, wenn sie
die bisherigen Darlehenskondit io-
nen aufrechterhalten wollen", sagt
Dipl.-Kaufmann Otto Weit l ing,
Ceschäftsführer der BBL Betriebs-
wirtschaftlichen ßeratungsgesell-
schaft Lippe mbH, Hüls, Grotebru-
ne & Weit l ing in Detmold.

Auslöser für diese Entwicklung ist
eine internationale Vereinbarur-rg
zwischen Banken (Basel I l - l3aseler
Ausschuss für Bankenaufsicht).
Diese Vereinbarung zeigt eine neue
Richtung: Die pauschale Risiko-
Bewer-tung wird abgelöst von elner
Orientierung an der individuellen
Bonität der Kreditnehmer. Diese wird

in Zukunft in einem Rating-Verfahren, einer Schätzung der Ausfall-
rvahrscheinlichkeit beurreilt. Neben den Bilanz- und C+V-Daten
rverden jeizt zusilzlichqualitative, zukunltsbezogene Aspeke bei der
Prüfung der Kreditwürdigkeit mit berücksichtigt. Dazu muss der
Llnternehmer seine Geschäftsziele plausibel darlegen und die Unter-
nehmensprozesse für die Bank transparent machen. Wer also eine
positive Rating-Beurteilung erreichen will, muss ein aussagekräftiges
Llnternehmenskonzept mit schlüssigem Finanz, und Liquiditätsplan
vorlegen.

Kleine und mittlere Llnternehmen haben hier oft Probleme. Ent-
weder fehlt ein Finanz- und Liquiditätsmanagement, oder es ist
unzulängiich. Das fuhrt zu Schwierigkeiten bei der Finanzmittelbe-
schaffung. lrin Llnternehmen kann zwar für eine begrenzteZeila:uf
Rentabilität und Wachstum verzichten, aber zu keinem Zeitpunkt
auf seine Fähigkeit, fällige Zahlungsverpflichtungen zu erfüllen.

,,Die Llnternehmer kennen dieses Problem und ihre eigenen
Defizite, aber sie suchen keine Lösung. Umfragen zeigen, dass etwa
75 Prozent der kleinen und mittleren Unternehmen keine fundier-
te Finanz- und Liquiditätsplanung haben. In diesen Umfragen wird
auch deutlich, dass die Angst vor Finanz- und Liquiditätsproble-

Finanzpläne als V0raussetzung für Liquidität

Finanzplanung basiert auf der vorausgehenden Planung von Auf-
wand und Ertrag eines Betriebes. Sie betrifft also nicht nur die Buch-
haltung, sondern ist wichtiger Bestandteil jeden Prozesses zur
Unternehmensplanung.

Dass die Positionen der Unternehmensplanung möglichst voll-
ständig und aufeinander abgestimmt sein sollten, versteht sich von
selbst. Dazu müssen so genannte Parameter-Daten kommen. Diese
Daten berücksichtigen das Zahlungsverhalten der Kunden, gewähr-
te Zahlungsziele der Lieferanten, Zinssätze und mehr.

Finanzplanung unterscheidet zwischen kurz-, mittel- und lang-
fristigen Zeiträumen. Je nach Zeitraum gibt es unterschiedliche

men groß ist. Offensichtlich wissen viele Unternehmer nicht, dass
es praktikable Lösungen für diese Probleme gibt, die einfach
umsetzbar sind", so Weitling.

Unser Top-Angebot!
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Der Vito jetzt ab €,149,- im Monatl

Leasingangebot Vito 109 CDI
Kastenwagen, Trennwand, ESP, Radio, Sonderzahlung € 3.552,00
bei  e iner Gesamtlauf le istung von 60.00Okm über 4B Monate

Mercedes-Benz Niederlassungsverblrnd Ostwestfalenlippe
der Daimlerchrysler AG

Center Bielefeld .Am Stadtholz 35 .Tel. (05 21\ 3 02-0
Center Gütersloh ' Verler Straße 208 . Tel. ( 0 52 41 ) 40 05-0
Center Bad Pyrmont. Südstraße 9.Tel. (0 52 81) 93 94-0
Center Detmold . Grünstraße 38 . Tel. (0 52 31 ) 70 00-0

www.owl.mercedes-tlenz.de
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Anforderungen an die Genauigkeit der Piandaten. Gleichzeitig wer-
der-r verschiedene Instrumente eingesetzt und unterschiedl iche
Daten bedicksichtigt.

lnstrumente der kurzfristigen Finanzplanung sind der tägliche
Ir inanzstatus - heute und die nächsten fünf Arbeitstage - und die
Finanzvorschau fur die nächsten Wochen bis zu drei Monaten. Die
mittelf l ist ige Finanzplanung basiert auf monatl ichen Prognosen
von Ein' und Auszahlungen, sie umfasst den Zeitraum eines Jahres.
Alle längeren Zeiträume zählen zur langfristigen Finanzplanung.
l.angfristig spielt die strategische Entwicklung eines Unternehmens
eine r'r'ichtige Rolle bei der Gestaltung der finanziellen Struktur.

Die Daten fur eine f inanzplanung kommen aus unterschiedl i-
chen Quellen. Wenn die F.in- und Auszahlungen in Höhe und/oder
Volumen nicht feststehen, entstehen zwangsläufig Prognosepro-
bleme.

Die zeit l iche Dimension, darunter fal len Beträge, die in ihrer
IIöhe bestimmt werden können, derelr Zahlungszeitpunkt aber
rrari ieren kann (2.B. Lieferantenrechnungen), ist ebenso,,unsicher"
wie auch die betragliche Dimension. Ilier geht es urn Beträge, deren
Zahlungszeitpunkt zwar fest l iegt, die aber in ihrer Höhe wechseln
(2.B. Personalausgaben). Schl ießl ich können auch beide Faktoren
in der zeit l ichen und betragl ichen Dimension zum Tragen kom-
men. Sowohl Zahlungszeitpunkt als auch Zahlungshöhe sind nicht
eindeutig vorhersehbar (2.B. Geldeingang aus t lmsatzerlösen).

,, F.s ist nicht leicht, diese Prognoseproblematik in einer Planung
angemessen zu berücksichtigen. Lrfahrungswerte können aber hel-
fen, diese Llnsicherheiten gering zu halten", so Weit l ing.

Planung als Daueraufgabe

Planung, Steuerung und Liberwachung sind Kernaufgaben der
llnternehmensführung. Entweder übernimmt sie der Unternehmer
selbst, oder er nimmt externe t lnterstützung in Änspruch. Diese
Llntersttitzung ist nützlich bei einer Beratung zu bestimmten Vorha-
ben ebenso rvie bei einer individr-rellen Finanz- und Liquiditätspla-
nung oder der kontinuierlichen Betreuung durch einen betriebswirt-
schaftlichen Berater
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Finanzämter

Kranken-
auf die Vorsorge-
sam Erspartes

steht danh

,,Der Llnternehmer, geschäftsführende Cesellschafter von Perso-
nengesellschaften, Freiberufler wie Architekten, beratende Ingeni
eure und Steuerberater, Sachverständige sowie häufig auch der
Gesellschafter Ceschäftsführer einer GmbH ist diesen Gläubigern
tatenlos ausgeliefert",  sagt Claus Burkhardt. Der Versicherungs-
makler empf iehlt  einen Cang über die Grenzen nach Liechtenstein
Das im fr-Lrstentum praktizierte Bank- und Versicherungsgeheimnis
ist besonders streng. Ilurkhardt: ,,Von einer Vermögensanlage in
diesem Land erfährt niemand etwas, der nicht ein ausdrückl iches,
vertraglich festgelegtes Äuskunftsrecht nachweisen kann.

Das gilt selbst dar.rn, u'enn ein deutsches Gericht die Beschla-
gnahme der Pol ice oder die f . inbeziehung des Versicherungsan-
spruches in das Konkursverfahren anordnet." Eine Zwangsvoll-
streckung in Liechtenstein ist außerdem nicht ohne weiteres mög-
l ich.

Als Mitglied irn Europäischen Wirtschaftsraum nimmt Liechten-
stein am freien Dienstleistungsverkehr in der Europäischen [Jnior.r
teil. Ursprünglich nur Schweizer Bürgern vorbehalten, können die
attraktiven Anlage- und Vorsorgeangebote jetzt auch von Personen
aus allen ELI-Ländern genutzt werden. Heruorzuheben sind insbe-
sondere Versicherungsverträge, die dem Llnternehmer einen Dop-
pelnuzen generieren.

,,Zunächst gilt das deutsche Steuerrecht. Wird in diesem Jahr ein
Vertrag abgeschlossen, gibt es Steuerfreiheit der Versicherungslei-
stungen unter bestimmten Voraussetzungen. Zweitens besteht ein
Pfändungsschutz auf Crund des l iechtensteinischen Versiche-
mngs\rertragsgesetzes", beschleibt Burkhardt die Vorteile.

Voraussetzung ist allerdings, es handelt sich um Versichemngen,
die der eigenen persönlichen Altersvorsorge und der Absicherung
naherAngehöriger dienen, und die im Insolvenzfall mindestens ein

Jahr bestanden haben.
Bereits ab 50 Euro monatl ich oder einer Einmalzahlung von

5.000 Duro kann ein Vorsorgevertrag bedient werden. Liechtenstei-
nische Sicherheit und Verschwiegenheit inbegriffen.

Obwohl viele Llnternehmer bereits mit deutschen Produkten

,,vorgesorgt" haben, steht dennoch der Weg ins Irürstentum Liech-
tenstein offen, denn die nach deutschem Recht bestehenden Ver-
träge lassen sich beleihen oder beitragsfrei stellen. Si
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Termine, Kontaktdaten per Handy
abrufen + bearbeiten
Unternehmensorganisation per Handy
von überall zu jeder Zeit
Minimale Gebühren f ür Datentransfer

m t Rechtevergabe
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Interesse? Fragen Sie doch einfach
ta  a f^n  c .h  n r lo r  nar  Fme I  r  rn to r
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